Cuba Libre – Free Cuban Music

Eine aktualisierte Standortbestimmung afrokubanischer Musik in 2005.

Afrokubanische Musik zu interpretieren heißt vor allem eins, das Credo afrokubanischer Musik zu respektieren: Nimm die Essenz der Tradition und füge Aktuelles, Spannendes, aber auch  Persönliches hinzu.

Genau das tut die neunköpfige Band Cuba Libre um den Sänger Alberto Garcia auf ihrem, schlicht Cuba Libre, betitelten Debüt. Prall gefüllt mit 13 Eigenkompositionen des kanarischen Sängers und seiner multinational besetzten Band, bietet der Longplayer über 60 Minuten kurzweiliges Hörvergnügen. Die im Kern der Tradition kubanischer Musik verpflichteten Stücke werden mal mit Poppigem, mal mit R’n’B, mit Jazz, mit brasilianischer Samba oder auch mit einer kräftigen Portion Rock gewürzt. Dabei entsteht eine Salsa, ein pikanter Mix der sprichwörtlichen Art. 

Dies fiel der Band, laut Garcia, nicht schwer: Die Musiker stammen aus Spanien, Japan, den Kanaren und last not least Deutschland. Garcia hat auch kein Problem damit, das zwangsläufig kunterbunte Resultat als World Music zu bezeichnen. „Es entstand ein Sound, der sich aus musikalischen Elementen des ganzen Globus zusammensetzt.“ (Garcia)

Ein besonderes Glanzlicht der CD bietet die andalusische Sängerin Oliva Sanchez, die als Gast die Lead Vocals zu zwei Stücken beisteuert. Der Titel „Dicen“ wurde von Garcia eigens für die Sängerin, die die Band schon bei vielen Konzerten begleitet hat, geschrieben.

Die CD bietet dem Hörer Dank ihrer üppigen Ausstattung (32seitiges Booklet und zusätzliches Multimediamaterial) viele zusätzliche Informationen. Als Bonustracks gibt es englische Versionen von zwei Stücken und im Booklet finden sich zudem alle Songtexte in englischen Übersetzungen.

Fernab jeglicher Klischees gelingt es der Band Cuba Libre auch in ihren Konzerten immer wieder, diese moderne Soundvielfalt live in einer mitreißenden Bühnenshow zu präsentieren.

Einblicke in die Arbeit der Band und die Entstehung der vorliegenden CD bietet auch der in Kürze erscheinende Roadmovie Cuba Libre.

Weitere Informationen: www.cubalibrelive.de

